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Da der Winter nahte, begannen die Schokas in ihre Winterhäuser
in Dartschula umzuziehen, die sie wieder auszubessern sich anschickten.

In Askot erinnerte mich der alte Raot, der mir Unheil prophe—
zeit hatte, als ich ihn in seiner Hütte besucht, an seine Prophezeiung.
„Ich habe dir gesagt, wer die Wohnstätten der Raots besucht, wird Un—
glück haben.“ Ich photographirte den Schelm auf der Stelle mit einigen
seiner Stammesgenossen, die befriedigt auf ihren Propheten hörten.

Mein Bad in 53000 Meter Höhe.

Ohne Verzug gingen wir nach Almora und von dort geraden
Wegs nach Naini Tal, der Sommerresidenz der Regierung der Nord—
west-Provinzen und Oudh, wo der stellvertretende Gouverneur eine

Conferenz über meine Angelegenheit abhielt. Nachdem ich dort die
überaus liebenswürdige Gastfreundschaft des Obersten Grigg, Com—
missars von Kumaon, genossen hatte, lohnte ich meinen treuen Kuli
Man Sing ab und verhalf ihm zu einer Lebensstellung. Er begleitete

Landor. 31


